Spannende Spiele beim ersten Kreispokal des neuen TT-Kreises Rhein-Neckar
Birkenau und Viernheim bei den Damen erfolgreich, TTC Weinheim (2x) und MTG Mannheim bei den Herren

Einen neuen Reiz bekam die parallel zur Verbandsrunde 2009/10 ausgetragene Pokalrunde durch die Einbeziehung der Vereine des ehemaligen TT-Kreises Mannheim. Dies steigerte noch einmal die schon vorhandene Qualität der Pokalrunde und führte zu ansehnlichen Halbfinal- und Finalspielen in der Viernheimer Rudolf-Harbig-Halle.

Unter der Leitung von Sportwart Elmar Graefen standen sich im ersten Halbfinale des Damen A-Pokales die Mannschaften des TTV Weinheim-West und des SSV Vogelstang gegenüber. In einem spannenden Aufeinandertreffen setzte sich der unterklassige TTV knapp mit 4:3 durch. Die Punkte für Weinheim holten C.Reisig (2), Shah (1) sowie das Doppel Shah/A.Reisig (1). Für Vogelstang punkteten Lehr (1), Sommer (1) und Stein (1). Im Finale wartete die bereits kampflos qualifizierte TTG Birkenau. Nach den ersten drei Einzeln lag der TTV noch durch Siege von C.Reisig über Lahres und A.Reisig gegen Müller bei einer Niederlage von Shah gegen Köfeler mit 2:1 in Führung. Durch drei Siege in Folge durch Köfeler/Lahres gegen Shah/A.Reisig, Köfeler gegen C.Reisig und Lahres gegen A.Reisig drehten die Birkenauerinnen aber noch die Begegnung und sammelten einen weiteren Pokalsieg ein.
Das erste Halbfinale des Damen B-Pokals bestritten die TTG Birkenau 2 und der TSV Amicitia Viernheim. Nach einer 3:1- Führung des TSV Amicita glichen die Birkenauerinnen noch auf 3:3 aus. Das entscheidende siebte Einzel ging dann aber wieder an Viernheim. Die Spiele gewannen König (1), Baureis (1), Reich (1) und König/Baureis (1) für Viernheim sowie Seiler (2) und Kolb für Birkenau. Im zweiten Halbfinale profitierte der TSV Amicitia Viernheim 2 von einem kampflosen Erfolg über den LSV Ladenburg. Das vereinsinterne Viernheimer Duell im Finale wurde eine klare Angelegenheit der 1. Mannschaft, die durch Erfolge von König, Baureis, Reich und dem Doppel König/Baureis gegen Winkenbach, Mechelke-Schwede und Hertsch mit 4:0 gewann.

Im ersten Halbfinale des Herren A-Pokals setzte sich das leicht favorisierte Team der MTG Mannheim gegen die junge Mannschaft des TTC Weinheim 3 knapp mit 4:2 durch. Siege von Hackmann über Schweikert und Rebsam gegen Hönig bei einer Niederlage von Michailidis gegen Dörsam brachten die MTG mit 2:1 in Führung. Der TTC glich durch einen Doppelerfolg von Dörsam/Hönig über Hackmann/Michailidis noch einmal zum 2:2 aus, ehe die MTG durch Erfolge von Hackmann über Dörsam und Rebsam gegen Schweikert die Begegnung für sich entschied. Das zweite Halbfinale wurde zu einer Neuauflage des bereits am Tag zuvor stattgefundenen Weinheimer Lokalderbys zwischen TTC 1 und TTV-West. Nach dem 1:0 des TTV durch einen Erfolg von Nazam über Zeitz ging der TTC durch Siege von Beranek über Tadic und Weidenauer gegen Reisig mit 2:1 in Führung. Die Vorentscheidung fiel nach einem Sieg von Beranek/Weidenauer über Nazam/Tadic. Ein Sieg im Spitzeneinzel von Beranek über Nazam bedeutete den 4:1- Erfolg für den TTC. Ein wahrer Krimi wurde das Finale zwischen der MTG und dem TTC. Mannheim ging überraschend durch zwei Fünfsatzerfolge von Hackmann gegen Weidenauer und Michailids gegen Beranek mit 2:0 in Führung. Zeitz schaffte gegen Rebsam in ebenfalls fünf Sätzen den 2:1- Anschluss und das Doppel Beranek/Weidenauer in vier Durchgängen gegen Hackmann/Rebsam den Ausgleich. Beranek mit einem Dreisatzerfolg über Hackmann und Weidenauer in fünf Sätzen gegen Rebsam schafften die restlichen beiden Spielgewinne zur Titelverteidigung.

Im ersten Halbfinale des Herren B-Pokals brachte der TSV Amicitia Viernheim 2 den hoch favorisierten TTC Weinheim 3 an den Rand einer Niederlage. Nur knapp mit 4:3 behielt der Favorit die Oberhand. Für Viernheim gewannen Schwalbe (2) und Winkenbach (1), für den TTC punkteten Hilkert (1), Klapper (1), Henk (1) sowie das Doppel Hilkert/H.-J.Klump (1). Klar mit 4:1 triumphierte im zweiten Halbfinale der TSV Amicitia Viernheim 1 über die DJK Dossenheim. Vetter (2), O.Wilhelm (1) und Vetter/O.Wilhelm (1) gewannen für Viernheim, Horwarth (1) für Dossenheim. Im Finale setzte sich der TTC 3 über 1:1, 2:2 zum 4:2 durch. Die Punkte gewannen H.-J.Klump (2), Klapper (1), Hilkert (1). Für Viernheim waren Vetter und Vetter/O.Wilhelm erfolgreich.

Das erste Halbfinale des Herren C-Pokals ging mit 4:2- Spielen an die MTG Mannheim 3. Ihr Gegner SV Rippenweier konnte zwar durch Florian und Stern/Wunderle eine Mannheimer Führung durch Doderer und Krebs zum 2:2 ausgleichen, doch wieder Doderer und Meier beendeten die Partie. Ebenfalls ins Finale schaffte es die DJK St.Pius 3 mit einem ungefährdeten 4:0- Erfolg über die TSG Lützelsachsen. Ihle, Crescentini, Isele und Ihle/Crescentini setzten sich gegen R., J. und T.Dremel durch. Das Finale ging dann mit 4:1 an die MTG Mannheim 3. Nach einer Niederlage von Krebs gegen Ihle drehte die MTG auf und landete Erfolge von Doderer über Crescentini, Meier gegen Isele und das Doppel Krebs/Meier gegen Ihle/Crescentini. Den Schlusspunkt setzte Doderer in fünf Sätzen über Ihle.  
